
Gemeinderatssitzung
Am Montag, 15.02.2016, findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche und nichtöffentliche
Gemeinderatssitzung statt. Zur öffentlichen Sitzung wird freund-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse
2. Neubau der Brücke „Obere Stegwiesen“ 

- Vergabe der Abbruch- und Bauarbeiten
3. Nachrüstung des Regenüberlaufbeckens „Am Hang“

- Beauftragung der Ausschreibung
4. Aufnahme von Flüchtlingen

-Sachstandsbericht
5. Haushalt 2016 – 2. Vorberatung
6. Bau von Lagerboxen im Bauhof

- Beschaffung von Betonfertigteilen
7. Neubeschaffung eines Frontmähers
8. 4. Änderung des Flächennutzungsplanes 2020

- Frühzeitige Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB und
Beteiligung der Mitgliedsgemeinden nach § 205 Abs. 7
BauGB

9. Verschiedenes
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden. 

Sophie-La-Roche-Schule Warthausen
ANMELDUNG DER SCHULANFÄNGER
Liebe Eltern,
die Schulanmeldung für die zukünftigen Erstklässler findet an
unserer Schule am

Mittwoch, den 16. März 2016 
von 14.30 – 17.00 Uhr 

statt.
Um Ihnen lange Wartezeiten zu ersparen, teilen wir Ihnen Ihren
persönlichen Anmeldetermin in den nächsten Tagen schriftlich
mit. Anzumelden und persönlich vorzustellen sind alle Kinder,
die bis zum 30. September 2016 das sechste Lebensjahr voll-
endet haben. Kinder, die im letzten Schuljahr um ein Jahr vom
Schulbesuch zurückgestellt wurden, müssen ebenfalls ange-
meldet werden. 
Anschließend haben Sie die Möglichkeit, die Betreuungsange-
bote der Schule mit Ihrem Kind kennen zu lernen.
Auf Wunsch der Eltern können auch Kinder, die zwischen dem
1. Oktober 2016 und dem 30. Juni 2017 das sechste Lebensjahr

vollendet haben, an der Grundschule angemeldet werden. Soll-
ten Sie diesen Wunsch haben, so teilen Sie uns dies bitte vorab
telefonisch unter 07351/73459 mit. Sie bekommen dann von uns
einen persönlichen Termin für das Aufnahmegespräch zugeteilt. 
Sollten Sie Ihr Kind an einer anderen Schule angemeldet haben
bzw. Ihr Kind zurückstellen lassen wollen, teilen Sie uns dies bit-
te bis Anfang März 2016 mit.
Es grüßt Sie herzlich 
Ch. Genal, Rektor
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Amtliche Bekanntmachungen

Anmeldung Kindertageseinrichtungen
Wir möchten Sie hiermit recht herzlich zum Anmelde- und
Informationstag für alle Kindergarten- und Krippenkinder
der Gemeinde Warthausen am  

Mittwoch, dem 24. Februar 2016 
von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

im Rathaus Warthausen, Sitzungssaal
einladen.
In der Kinderkrippe können Kinder ab dem vollendeten 
1. Lebensjahr aufgenommen werden. Die Kinderkrippe bie-
tet Platz für 20 Kinder unter drei Jahren. 
In den vier Kindergärten können Kinder ab dem vollendeten
2. Lebensjahr aufgenommen werden, sofern dies die Platz-
verhältnisse in den einzelnen Kindertagesstätten zulassen.
Die Zuteilung innerhalb Warthausens erfolgt nicht nach
Gebietseinteilung, sondern nach vorhandenen freien Betreu-
ungsplätzen.
Sie können sich über die verschiedenen Angebotsformen
und die Elternbeiträge der einzelnen Einrichtungen informie-
ren und Ihren jeweiligen Bedarf angeben. Wir bitten Sie, die
Möglichkeit des Anmeldetages zu nutzen, dann können Ihre
Wünsche bestmöglich berücksichtigt werden. 
Alle Eltern und Erziehungsberechtigten können ihre Kinder
an ihrem Wunschkindergarten anmelden. Es sollte aber ein
Ausweichkindergarten angegeben werden, da möglicher-
weise nicht alle angemeldeten Kinder am Wunschkindergar-
ten aufgenommen werden können. 
Für alle Kindergärten und die Kinderkrippe ist am 
29. Februar 2016 Anmeldeschluss für das kommende
Kindergartenjahr 2016/2017.
Die Gemeindeverwaltung Warthausen wertet die Anmeldeli-
sten zentral aus. Die Zusagen erfolgen ab dem 11. April
2016.
Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Jautz
Bürgermeister



Aufforderung zur Grund- und
Gewerbesteuerzahlung
Am 15. Februar 2016 werden zur Zahlung fällig:
a) Grundsteuer 1. Vierteljahresrate 2016.
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ergibt sich aus dem
letzten Grundsteuerbescheid.
b) Gewerbesteuer 1. Vierteljahresrate 2016.
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteu-
erbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungsbe-
scheid. 
Die Steuerpflichtigen werden gebeten den Zahlungstermin ein-
zuhalten.
Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden die
fälligen Beträge vom Konto abgebucht.

Neuer Link auf der Homepage:
www.warthausen.de
Auf der Internetpräsentation der Gemeinde lassen sich seit kur-
zem die Informationen zur Arbeit des Unterstützerkreises „Viel-
falt in Warthausen“ und zur Betreuung der Flüchtlinge im Land-
kreis schneller aufrufen. Hierfür wurde auf der linken Spalte der
Button – Betreuung Flüchtlinge – eingerichtet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf der Gemeindepräsentation. 

Finanzverwaltung geschlossen!
Die Finanzverwaltung mit Kämmerei, Steueramt, Kasse und
Anlagenbuchhaltung ist am 16.02.2016 aufgrund einer Fortbil-
dung geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Bildersuche
- 40 Jahre Freibad Warthausen 
- 25 Jahre Partnerschaft Warthausen / Waldenburg 
Für die beiden Veranstaltungen sucht die Gemeinde noch Bilder
aus den Anfangsjahren, den Begegnungen, die Kontakte der
Vereine und selbstverständlich alle Aufnahmen von Besuchern
unabhängig von einem Anlass. Die Fotoaufnahmen werden
nach dem Bearbeiten wieder zurückgegeben.
Wer Bilder beisteuern möchte, wendet sich bis zum 15. März an
Frau Wild, Vorzimmer des Bürgermeisters, Tel. 07351/5093-16
oder gibt sie persönlich ab.

„Vielfalt in Warthausen“
Sport ohne Grenzen!
Seit zwei Wochen besuchen einige Flüchtlingskinder der
Gemeinschaftsunterkunft regelmäßig Sportangebote des Sport-
vereins: ob beim Jugendfußball, Kinderturnen oder Einrad, mit
viel Spaß sind sie dabei. 

Für die Kinder sind diese Sportaktivitäten eine sehr willkomme-
ne Abwechslung zum anfangs doch eintönigen Leben in der
Containerunterkunft.
Sicherlich gibt es noch Sprachbarrieren, aber die strahlenden
Kinderaugen beim Spaß auf der Weichbodenmatte, die Freude
über die ersten
Meter auf dem Ein-
rad ohne Hilfe oder
der Torjubel, der in
Syrien genauso
klingt wie in Deut-
schland, lassen das
einfach vergessen!
Vielen Dank an alle,
die durch Spenden
von Sportutensilien
oder die Bereit-
schaft, die Kinder in
den Trainingsgrup-
pen aufzunehmen,
dazu beigetragen
haben.
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Aus der Flüchtlingsarbeit



Sonntag, 14. Februar 2016 - Invokavit:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Lara Eitel

aus Altheim und Kinderkirche.
(Prädikant Stetter, Pfarrer Bosch)

Dienstag, 16.02.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 17.02.
Konfirmandenunterricht fällt aus

Donnerstag, 18.02.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 19.02.
17.00 Uhr Biberach, Martin-Luther-Gemeindehaus: Sitzung

der Frühjahrssynode des Evang. Kirchenbezirkes
Biberach: Unter dem Arbeitstitel „Die vielen Gesich-
ter der Armut – Begegnungen mit der Armut“ sollen
diejenigen Menschen unter uns ins Blickfeld
gerückt werden, die seit vielen Jahren schon arm
sind und in schwierigen Verhältnissen leben. Diako-
niepfarrer Schmogro und das Team der Diakonie
führen in das Thema ein.

Sonntag, 21. Februar 2016 - Reminiszere:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Rafael

Wühler aus Warthausen und Kinderkirche.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Hingewiesen und eingeladen wird auf zwei Veranstaltungen des
Evangelischen Bauernwerkes in Württemberg und der Kirchen-
gemeinde Wain.
Nach Wain wird am Donnerstag, den 18. Februar vormittags zu
einem Vortrag von Pfr. Dr. Hanna Josua, Theologe und Auslän-
derseelsorger eingeladen. Sein Thema lautet: „Mein muslimi-
scher Nachbar und ich“. Nachmittags berichtet Angelika Eyrich,
Diakonin und Sozialarbeiterin, über ihre Arbeit als Flüchtlingsbe-
auftragte im Landkreis Biberach. Wer ganztägig (mit Imbiss, Mit-
tagessen und Kaffee) teilnehmen möchte, wird um einen Unkos-
tenbeitrag von 18 Euro gebeten. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Das genaue Programm ist im Pfarramt ausgelegt. Zu
dieser Veranstaltung laden der Arbeitskreis Frauen des Evang.
Bauernwerkes im Bezirk Biberach sowie Bezirksbauernpfarrer
Ernst Eyrich, Wain, ein.

Ebenso wird nach Wain am Sonntag, den 21. Februar von 13.30
bis 16 Uhr zu einem Familiennachmittag des Ev. Bauernwerkes
eingeladen. Nach dem Kaffeetrinken spricht die ehemalige Euro-
paabgeordnete Elisabeth Jeggle zum Thema „Europa - wohin?“
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Während der
Kaffeepaus ist Zeit zur Begegnung und zum Austausch. 

Hingewiesen wird auf folgende Freizeiten und Angebote des
Jugendwerkes:
1. Mitarbeitergrundkurs: In der Jugendarbeit seine Fähigkeiten

einzusetzen und mit der Leitung einer Gruppe Verantwor-
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Krankentransport 
 

(aus dem Mobilfunknetz mit Vorwahl 07351) 
19222 

Notdienste  

Ärztlicher Notdienst 116 117 

Kinderärztlicher Notdienst 0180 / 1929343 

Augenärztlicher Notdienst 0180 / 1929350 

Hals-, Nasen-, Ohrenärzt-
licher Notdienst 

0180 / 1929347 

Zahnärztlicher Notdienst 0180 / 5911610 

Apothekennotdienst 0800 / 0022833 

Biberach (Allgemeiner Notfalldienst) 
Kliniken Landkreis Biberach - 
Kreisklinik Biberach, 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach 
Sa., So. und FT 08-22 Uhr 

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, 
Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.



tung zu übernehmen, setzt viel Mut und Ideen, aber auch
Wissen und Erfahrung voraus. Wenn du in der Kinderkirche,
einer Kinder- oder Jugendgruppe, bei einer Freizeit, einer
Kinderbibelwoche, im Hölzle oder als Schülermentor mitar-
beiten willst, dann ist der Grundkurs genau das Richtige für
dich. Zusammen mit dem Engagement in deiner Kirchenge-
meinde oder deinem Ortsjugendwerk und einem Erste-Hilfe-
Kurs, hast du mit dem Grundkurs die Voraussetzungen für
die bundesweit anerkannte Juleica (Jugendleitercard) erfüllt.
Erfahrungsgemäß ist diese Schulung schnell ausgebucht -
also schnell anmelden! Termin: 29.03. bis 03.04.2016 - Ort:
Dobelmühle (Aulendorf) - Alter: von 14 bis 25 Jahren - Lei-
tung: Johannes Bürker und Steffen Mohr - Kosten: 80,- Euro
- Leistung: Unterkunft, Verpflegung, Materialien. 
Anmeldung: bis 01.03.2016 über das Anmeldeformular unter
www.ejwbiberach.de

2. Pfingstcamp: Unter dem Motto „die große Expedition“ wollen
wir der Natur auf dem Zeltplatz zum Kloster Heiligkreuztal
näher kommen und dabei der Schöpfung mal etwas auf den
Zahn fühlen. 5 Tage werden wir in Zelten verbringen und mit
euch eine unvergessliche Zeit erleben. Singen am Lagerfeu-
er, Spiele und nette Gesellschaft warten auf euch. Nach dem
Motto „Mittendrin statt nur dabei“ werdet ihr mit euren Zelt-
betreuern sogar mal für die ganze Gruppe kochen - wir freu-
en uns schon drauf! Termin: 16.05. bis 20.05.2016 - Leitung:
Cedrik Daser, Daniel Gretz und Ina Oldigs - Ort: Zeltplatz am
Kloster Heiligkreuztal - Zielgruppe: 9- bis 14-jährige -
Kosten: 130 Euro - Anmeldung: bis 05.04.2016 über das
Anmeldeformular unter www.ejwbiberach.de

3. KidsCamp/KidsCamp+: Howdy Kameraden, holt das Lasso
raus und wir reiten zusammen durch die Prärie in den Son-
nenuntergang. Auf den Kidscamp 2016 wird Western City
mal ordentlich aufgemischt. Macht euch auf eine spannende
Reise durch den Wilden Westen gefasst. Von fiesen Bandi-
ten bis zu Postkutschenüberfällen wird alles dabei sein! Der
Spätsommer könnte nicht vielseitiger sein, als im Tal der
Dobelmühlen-Range. Ihr wollt euch diesen aufregenden Ritt
nicht entgehen lassen? Dann sattelt Eure Pferde , wir zählen
auf euch! Yee-haw, euer Kidscamp Team. In Kooperation mit
der Dobelmühle gGmbH, Aulendorf. Termin: Kidscamp
29.08. bis 02.09.2016 (9- bis 12-jährige; max. 120 Kinder) -
Kidscamp+ 27.08. bis 02.09.2015 (13- bis 15-jährige; max.
54 Jugendliche) - Kosten: Kidscamp 98 Euro, Kidscamp+
128 Euro - Leitung: Lukas Nußbaum, Ina Oldigs und Rebek-
ka Schaaf - Ort: Dobelmühle, Aulendorf - Anmeldung: und
weitere Infos unter www.dobelmuehle.de

4. FSJ oder BFD: Wir suchen für das Evangelische Jugend-
werk zwei männliche oder weibliche Personen ab 18 Jahren,
die Lust haben von September 2016 bis August 2017 ihr FSJ
(Freiwilliges Soziales Jahr) oder BFD (Bundesfreiwilligen-
dienst) bei uns im Jugendwerk zu machen.
Einige Aufgaben der BFD Stelle: Mitarbeit beim Ev. Ferien-
waldheim Hölzle; Mitarbeit, Vor- und Nachbereitung von Ver-
anstaltungen, Freizeiten, Schulungen, Seminaren; Hausmei-
sterliche Tätigkeiten in und um das Jugendwerk, Botengän-
ge; Besorgungsfahrten; Betreuung des MitarbeiterInnen-
Cafés,…
Einige Aufgaben der FSJ Stelle: Vor- und Nachbereitung von
Veranstaltungen, unter anderem: Neujahrsempfang, Ober-
schwabentag; eigenverantwortliches Arbeiten im Bereich
Jugendarbeit und Schule, Arbeit mit Flüchtlingen; Botengän-
ge; Besorgungsfahrten; Vorbereitung und Mitarbeit bei Frei-
zeiten, Schulungen, Seminaren, unter anderem: Kidscamp,
Kinderferienwoche, Grundkurs, Erste-Hilfe-Kurse,… Bewer-
bung an: Evangelisches Jugendwerk in Stadt und Bezirk
Biberach - z. Hd. Steffen Mohr - Waldseer Str. 18-20 - 88400
Biberach

Hingewiesen wird auf den Seniorenkreis am Mittwoch, den 
24. Februar, um 14.30 Uhr. Wir laden zu einem interessanten
und kurzweiligen Nachmittag ein: Beginn, wie üblich um 14.30

Uhr; dazu gibt es Kaffee und Kuchen und Zeit fürs Gespräch.
Wenn Sie uns einen Hinweis geben, holen wir Sie auch gerne
mit dem Pkw ab. Herzliche Einladung an alle Interessierten zu
diesem Nachmittag. 

Gottesdienste

Freitag, 12.02.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 13.02.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse; es singt der Kirchenchor

† Eugen Berg mit Schwester
† Karl Ritz 
† Josef Schad

14.02., 1. Fastensonntag
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Eucharistiefeier 
St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Montag, 15.02.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienste Kl. 1-4

Mittwoch, 17.02.
St. Maria Birkenhard
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

-im Anschluss Eucharistische Anbetung
Heggelinhaus Warthausen
20.00 Uhr Glaubensseminar „Erwarten“

Freitag, 19.02.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates Warthausen
und Birkenhard
Am 16.02.2016 um 20:00 Uhr findet im Heggelinhaus, Warthau-
sen eine öffentliche Sitzung des Kirchgemeinderates. 
Für die Tagesordnung sind folgende Punkte vorgesehen:
- Missionsprojekt Tanzania
- Aufstellen eines Kleidercontainers – Aktion Hoffnung
- Weitere Kommunionhelfer
- Kirche am Ort – Kirche an vielen Orten
- Anregungen, Wünsche, Sonstiges

Herzliche Einladung zum Bibelteilen in der Fastenzeit
Es treffen sich folgende Gruppen zum Bibel-Teilen während der
Fastenzeit: Gruppe Maria Liebherr (ab dem 15.02.) immer am
Montag um 9.30 Uhr im Heggelinhaus in Warthausen, Gruppe
Silvia Oelmaier (ab dem 02.03.) immer am Mittwoch um 20.00
Uhr im Heggelinhaus in Warthausen – Es wäre schön, wenn
auch neue Interessenten zu den Kreisen dazukommen, um
die Bibel besser kennen zu lernen.

Fortbildung für Kantoren
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Donnerstag,
3. März 2016 um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum St. Martin,
Kirchplatz 3 in Biberach eine Fortbildung für Kantoren an. Deka-

4 Freitag, 12. Februar 2016 Mitteilungsblatt Warthausen

Kath. Pfarramt: 
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535

E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de
Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 11.00, außerdem Mi. 16.00 -18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



natskirchenmusiker Norbert Borhauer gestaltet diesen Abend mit
Antwortpsalmen und Rufen vor dem Evangelium. Der Kurs bietet
eine Einführung und Vertiefung bereits vorhandener Kenntnisse. 
Anmeldungen bis spätestens Montag, 29. Feb. an die Ge-
schäftsstelle der Dekanate Biberach und Saulgau, Kolpingstra-
ße 43, 88400 Biberach, Tel: 07371 182130, E-Mail: dekanat.bib-
erach@drs.de

Pflege zuhause – was nun?
Meist geht es ganz schnell und trifft die Angehörigen völlig
unvorbereitet. Der Partner, die Partnerin oder die Eltern benöti-
gen Pflege. Von heute auf morgen steht man vor einem Berg von
Problemen und Entscheidungen: Bin ich in der Lage, die Pflege
und Sorgearbeit zu übernehmen? Welche Unterstützung kann
ich beanspruchen? Welche Kosten übernimmt die Pflegekasse?
Wer und was kann uns entlasten? Was bedeutet die Diagnose
Demenz? 
Fachleute der Pflegeversicherung, der Diakonie-Sozialstation
und Pflegebegleiterinnen informieren über die Pflege zuhause
am Donnerstag, den 10. März 2016, um 19.00 Uhr, im Gemein-
dezentrum St. Martin, Kirchplatz 3 in Biberach.  Veranstalter sind
die AOK Ulm-Biberach, Caritas Biberach-Saulgau und Diakonie
Biberach. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung / Ansprechpartner: Joachim Schmucker, Caritas
Biberach-Saulgau, Telefon 07351/5005-0 oder 5005-130 oder 
gabriel@caritas-biberach-saulgau.de. 
Weitere Informationen unter www.basisversorgung-biberach.de
(die pflegebrücke). 

Bilder der Passion – 
mit Andacht und Musik in der Fastenzeit
Am Freitag, den 04. März 2016 um 20.00 Uhr findet in der Neu-
en Aula des Bischof-Sproll-Bildungszentrums in Rißegg ein Kon-
zert mit Clemens Bittlinger statt.
In der Fastenzeit werden mit dem Konzertprogramm „Bilder der
Passion“ von Clemens Bittlinger die verschiedenen Personen,
Bilder und Berichte rund um die Kreuzigung Jesu auf eindrückli-
che Weise lebendig und aktuell. Das spirituelle Musikevent
besteht aus Andacht, Konzert und Mitmachen. Der Pfarrer, Best-
sellerautor, Liedermacher Clemens Bittlinger gehört zu den
erfolgreichsten Interpreten seines Genres. Zusammen mit sei-
nen musikalischen Freunden David Plüss, Komponist und Key-
boarder, sowie der Ausnahmeflötistin Bettina Alms bringt die
Band den Besuchern mit temperamentvollen, virtuosen und ver-
träumten Klangbildern das österliche Geschehen nahe. Veran-
stalter ist das Kath. Schulwerk. Der Eintritt ist frei.

Funkenaufbau:
Um den Funken vorzubereiten und aufzubauen, treffen wir uns
an folgenden Terminen:
- Heute, Freitag, 12.02.2016 um 14:00 Uhr: 

Treffpunkt bei Paul Weber.
- Morgen, Samstag, 13.02.2016 um 09:00 Uhr: 

Treffpunkt beim Funkenplatz.
- Funkensonntag, 14.02.2016 um 18:30 Uhr: 

Treffpunkt Bushaltestelle an der Assmannshardter Straße –
Einmündung Oggelshauser Weg

Aktuelle Informationen sind auch auf unserer Internetseite
www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de zu finden. Es lohnt sich
immer wieder mal dort reinzuschauen.

Funkenfeuer in Birkenhard:
Der Birkenharder Funken ist wieder am Oggelshauser Weg auf-
gebaut. Zum gemeinsamen Fackelzug sind alle recht herzlich
eingeladen mitzumachen. Treffpunkt ist am Funkensonntag
14.02.2016 um 18:30 Uhr die Bushaltestelle an der Assmanns-
hardter Straße – Einmündung Oggelshauser Weg. Wer möchte
kann selbstverständlich eine eigene Fackel mitbringen. Gerne
können die Kinder auch mit ihren Laternen den Fackelzug
begleiten. Fürs leibliche Wohl wird wie gewohnt gesorgt sein.
Die Mitglieder der Brauchtumsfreunde Birkenhard freuen sich
auf zahlreiche Besucher.

Liebe Freunde des Funkenfeuers,
die Hütte Galmutshöfen lädt am kommenden Sonntag um 19:00
Uhr dazu ein, mit uns zusammen dem Winter Lebewohl zu
sagen.
Der Funken wird am Verbindungsweg zwischen Oberhöfen und
Galmutshöfen gezündet.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Einladung
Am kommenden Sonntag, den 14.02.2016 laden wir ab 14.00
Uhr zum Funkenwürfeln in der „Bergler-Stuba“ im Gemeinde-
haus Oberhöfen ein. Anschließend, ab ca. 18.00 Uhr wandern
wir gemeinsam zum Höfener Funken!
Wir freuen uns auf Euch! 

Voranzeige: Schneeschuhlaufen
Am Samstag, den 20.02.2016 starten wir den 2. Versuch, eine
ca. dreistündige Schneeschuhwanderung anzubieten! 
Die Schneelage wird unser Ziel bestimmen. 
Abfahrt (nur bei Schnee) ist um 8.30 Uhr an der Raiffeisenbank
in Warthausen.
Bei Interesse oder Fragen bitte bei Josef Ebenhoch 
(mobil:0170 7328283) 
oder bei Armin Wenger (mobil:0172 7130320) melden.

Kinder spielen für Kinder
Bei unserem Weihnachtsspiel 2015 wurden rund 90 € von unse-
ren Gästen für das Kinder- und Jugendhospiz in Biberach
gespendet. Der Theaterverein beteiligte sich daran, so dass ins-
gesamt 600 € gespendet werden konnten. Frau Brade vom Kin-
der- und Jugendhospiz freute sich riesig über die Spende. An
dieser Stelle noch einmal ein ganz großes Dankeschön an die
Kinder, die am Weihnachtsspiel mitgespielt haben.
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

-Voranzeige-

Basar -Alles rund ums Kind-
mit Verkauf von Kaffee, Kuchen und Saiten
Einlass für Schwangere ab 10.30 Uhr.

Wann: Samstag, 20.02.2016, 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Wo: Gemeindehaus Oberhöfen
Wie: Selbstverkauf
Wer: Basar Team Oberhöfen

Der Erlös von Kaffee, Kuchen und Saiten
kommt der KiTa „Sternschnuppe“  
Oberhöfen zu Gute

Infos und Tischreservierungen 
bei Petra Milanovich  
Tel.: 07351/829459

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Funkenfeuer in Höfen

Berg- und Heimatfreunde

Dorftheater Birkenhard



Anlässlich der Jahreshauptversammlung am Freitag, 12.02.2016
um 20 Uhr im Feuerwehrhaus fällt die Chorprobe aus.

Dorffasnet – Mittelalter in Warthausen
Vergangenen Samstag fand in Warthausen wieder traditionell
die Dorffasnet vom Musikverein statt. Das diesjährige Motto lau-
tete: „In Warthausen gibt´s ein Stelldichein mit Geistern, Ritter
und Burgfräulein.“ Die Festhalle wurde in diesem Jahr zu einem
Rittersaal zu Schloss Warthausen umfunktioniert. Es wurde wie-
der ein tolles Programm passend zum Motto von verschiedenen
Vereinen auf die Beine gestellt.

Der Musikverein Warthausen möchte sich bei allen teilnehmen-
den Gruppen recht herzlich bedanken. Ebenfalls geht auch ein
Dankeschön an alle Gäste aus Warthausen und Umgebung.
Denn ohne Zuschauer ist eine solche Veranstaltung ebenfalls
nicht möglich.

Wir möchten uns hiermit
nochmals, bei allen Betei-
ligten, für den reibungslosen Ablauf
unserer diesjährigen Fasnetssaison
bedanken. 
Am Gombigen Donnerstag, mit
Schülerbefreiung, Rathaussturm
und Gurralade, hatten wir einen
stimmungsvollen Tag, nicht zuletzt
durch die tolle musikalische Unter-
stützung des Musikvereins. 
Dafür ein Dankeschön! Auch der
Sophie-La-Roche Schule und der

Gemeinde gilt hierfür, auch für die prima Verpflegung unser
Dank! Zuletzt bedanken wir uns bei allen Vereinsmitgliedern,
Gönnern und Unterstützern.
Wir freuen uns schon auf die Saison 2017!

Freitag, 12.02.2016 
Luftgewehr – Rundenwettkampf der 1. Mannschaft
gegen Haslach in der Kreisoberliga, Beginn: 20:30 Uhr 

Sonntag, 14.02.2016 
Funkenbrezelnwürfeln im Schützenhaus, von 09:00 – 12:00 Uhr
und von 14:00 – 17:00 Uhr. Herzliche Einladung an die gesam-
te Gemeinde. 

Sonntag, 14.02.2016 
Funkenböllern in Laupheim 

Montag, 15.02.2016 
Rangliste 2016 / letzte Möglichkeit für den 2. Durchgang / ab
18:00 Uhr 

Bericht der 60. Ordentlichen Generalversammlung 
vom 05.02.2016 
Trotz großer schon bewältigter und noch anstehender
finanziellen Aufwendungen zur Renovierung und Moder-
nisierung der Standanlagen und den damit zahlreichen verbun-
denen Arbeitsstunden gelang es der Vorstandschaft, von einem
sportlich erfolgreichen und durch viele Veranstaltungen
geprägtem Geschäftsjahr berichten zu können. 
Auch Bürgermeister Wolfgang Jautz beglückwünschte den Verein
für das erfolgreiche Jahr und bedankte sich für das Engagement
des Schützenvereines in der Gemeinde Warthausen. 
Nach der Entlastung der Vorstandschaft durch die Versammlung
stand der Tagesordnungspunkt „Wahlen“ an. 
Alleinig Werner Hecht stellte sich nicht mehr zu Wiederwahl in den
Ausschuss. Durch seine unzähligen Arbeitsstunden im Verein und
seine langjährige Erfahrungen verliert der Schützenverein
Birkenhard ein Ausschussmitglied, das wohl schwer zu ersetzten
ist. 
Für sein Amt wurde Dieter Schraml neu in den Ausschuss
gewählt, zuvor wurden der erste Oberschützenmeister Stephan
Ziegler, die Kassiererin Stefanie Zieher und Beisitzer Walter
Welser einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. 

Abt. Tischtennis
Einen kurzen Besuch machte Schussenried 2 in Birkenhard.
Leicht ersatzgeschwächt gab es für die Badstätter gegen Bir-
kenhard 3 nichts zu holen. 
In der Besetzung Rist, Dobler, Kurtz, Zirk, Haid und Schuler wur-
de ein klarer 9:3 Sieg herausgespielt. 
Beim Gastgeber überragten Dobler und Kurtz mit je 2 herausge-
spielten Siegen.
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Abteilung Turnen
Neue ToSoX (TaeBo) (Fitness Sportart)
Kurs in Birkenhard dienstags
Ab 16.02.16 bis 12.07.16 von 18.00 bis 19.00 Uhr
Turnhalle Birkenhard
„Willst du fit bleiben, Stress abbauen, Kondition aufbauen, Aus-
dauer verbessern? Dann komm und trainiere dich mit uns“
Jeder ist willkommen: Mann/Frau, alt/jung, trainiert/untrainiert
Anmelden unter: andi-jean@freenet.de
Kursgebühren: für Mitglieder 20,00 € / Nichtmitglieder 45 €

Einladung zur Hauptversammlung
Am Freitag, 4. März 2016 um 20 Uhr findet die Hauptversamm-
lung des TSV Warthausen 1925 e.V.  im Feuerwehrhaus statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde des Vereins recht
herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
Illustrierte Jahresberichte
Kassen- und Kassenprüfbericht
Entlastung der Vorstandschaft
Wahlen
Ehrung verdienter Mitglieder
Verschiedenes
Bitte reichen Sie Anträge und Wünsche zur Tagesordnung bis
spätestens 14 Tage vor der Sitzung beim 1. Vorsitzenden Tho-
mas Weiler, Schwalbenweg 5, Birkenhard, ein.
Besuchen Sie auch unsere Internet Seite: www.tsv-warthau-
sen.de

Förderverein TSV Warthausen
Die Hauptversammlung des Förderverein des TSV Warthausen
findet am 4. März 2016 um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Wart-
hausen statt. Auch hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde
des Vereins recht herzlich ein.
Tagesordnung:
Jahresbericht, Kassen- und Kassenprüfbericht, Entlastung,
Wahlen, Verschiedenes

Herrenfußball: 
1. Mannschaft
Die 1. Herrenmannschaft des TSV Warthausen befindet sich mit-
ten in der Saisonvorbereitung für die Rückrunde der Kreisliga A
II. Die Termine für die kommende Woche sind:
16.02.16 um 19:00 Uhr Training
17.02.16 um 19:00 Uhr Training
19.02.16 um 19:00 Uhr Training (Alte Halle Warthausen)
20.02.16 um 09:00 Uhr Lauftreff und im Anschluss abteilungs-
internes Hallenturnier

2. Mannschaft 
Auch die 2. Mannschaft des TSV beginnt jeweils zu denselben
Zeiten wie die 1. Mannschaft mit dem Training zur Rückrunden-
vorbereitung. 

Damenfußball: 
Die Bezirksligafußballerinnen des TSV Warthausen trainieren
ebenfalls schon fleißig. Termine nächste Woche sind:
16.02.2016 um 19:00 Uhr Training
17.02.2016 um 19:00 Uhr Training
19.02.2016 um 18:00 Uhr Clever Fit Warthausen
20.02.2016 um 09.00 Uhr abteilungsinternes Hallenturnier
21.02.2016 um 10.30 Uhr Lauftreff 
Am Samstag, den 20.02.2016 findet für die A-Junioren, die akti-
ven Herren und Damen sowie für die AH ein abteilungsinter-
nes Hallenturnier in der alten Sporthalle in Warthausen statt.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Ablauf usw. wird dann
jeweils bei den Teams im Training besprochen. 
Neuigkeiten zu allen Teams unter www.tsv-warthausen.de 

TT-Abteilung 
Am kommenden Samstag finden folgende Punktspiele statt:
10:00 Uhr Jungen III – TTC Ebingen,
14:00 Uhr SV Schemmerhofen – Jungen II,
15:30 Uhr SV Stafflangen – Herren III,
15:30 Uhr Herren IV – SG Mettenberg,
18:00 Uhr TTF Ochsenhausen – Herren I.
Zuschauer zu den Heimspielen (in der neuen Turnhalle) sind
herzlich willkommen.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen.

Seniorentanz beim TSV Warthausen
Es sind noch Plätze frei.
Jeweils montags von 9:20 – 10:20 Uhr 
in der Turn- und Festhalle Warthausen
kostenlos für TSV-Mitglieder, 60 € für Nichtmitglieder
Anmeldung und weitere Informationen bei Irmgard Rueß, 
Tel. 07351 4290046 / iruess@web.de

Einladung zur 32. Hauptversammlung am Freitag, den 
19. Februar um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus Warthausen
Liebe Tennisfreunde,
zu der am Freitag, den 19. Februar um 19.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus Warthausen stattfindenden Hauptversammlung
möchte ich Sie hiermit herzlich einladen. 
Die Hauptversammlung ist ein ideales Forum, um über ver-
schiedene Belange rund um den Verein zu diskutieren oder sich
vielleicht auch in Zukunft in ehrenamtlicher Funktion einzubrin-
gen, um dann ganz konkret und aktiv das Vereinsleben mitge-
stalten zu können. Auch unsere Jugendlichen im Verein sowie
deren Eltern möchte ich zu dieser Hauptversammlung ganz
besonders einladen.
Es würde mich freuen, wenn Sie sich für diese wichtige Veran-
staltung unseres Vereins Zeit nehmen würden.
Anträge an die Hauptversammlung, zu nicht auf der Tagesord-
nung stehenden Punkten, sind spätestens eine Woche vor der
Hauptversammlung schriftlich bei mir einzureichen.
Bruni Dreher
1. Vorsitzende

Tagesordnung zur 32. Hauptversammlung
1. Begrüßung durch erste Vorsitzende
2. Jahresberichte des Vorstands

• Erste Vorsitzende
• Sportwart
• Jugendwart

3. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
4. Genehmigung des Kassen- und Jahresberichts
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen

• Zweite(r) Vorsitzende(r)
• Kassierer/in
• Jugendwart/in
• Vergnügungswart/in
• Schriftführer/in

7. Verschiedenes
• Abstimmung über die neuen Mitgliedbeiträge
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Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Energieeinsparung und Eigenstromnutzung 
in der Landwirtschaft
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt am Mitt-

woch, 17. Februar 2016, um 13.30 Uhr zu einer Vortragsveran-
staltung zum Thema „Verbesserung der Energieeffizienz und
Möglichkeiten der Eigenstromnutzung in der Landwirtschaft“ ins
Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Str. 36 ein.
Die Umsetzung von Energieeffizienz-Maßnahmen hat nicht nur
positive Auswirkungen auf den Umwelt- und Klimaschutz, son-
dern auch unmittelbar ökonomische Vorteile. Der Energieberater
Berthold König aus Leutkirch beleuchtet die praktischen Ein-
sparmöglichkeiten landwirtschaftlicher Betriebe. Er wird außer-
dem die Fördermöglichkeiten des Bundesprogramms zur Förde-
rung von Energieeffizienzmaßnahmen in der Landwirtschaft und
im Gartenbau, das zum 1. Januar 2016 aufgelegt wurde, aufzei-
gen. Mit diesem Programm können zahlreiche energiesparende
Investitionen in der Landwirtschaft zukünftig bezuschusst wer-
den. Werner Schmid von der Landesanstalt für Entwicklung der
Landwirtschaft und der ländlichen Räume (LEL) in Schwäbisch
Gmünd berichtet über die Möglichkeiten der Eigenstromnutzung
in der Landwirtschaft.  
Alle interessierten Landwirte sind recht herzlich eingeladen.

Das Landwirtschaftsamt informiert:
Forum Milchvieh – Betriebscheck Milchviehhaltung
Am Dienstag, 16. Februar 2016, findet um 20 Uhr im Landwirt-
schaftsamt Biberach in der Bergerhauser Straße 36 das Forum
„Milchvieh“ statt. „Wie überstehe ich niedrige Milchpreise? – das
ist die Kernfrage des Forums. Anhand von drei typischen Milch-
viehbetrieben zeigen Patricia Seele und Karl Eble vom Landwirt-
schaftsamt produktionstechnische und betriebswirtschaftliche
Optimierungen auf und geben konkrete Umsetzungshilfen. Um
Anmeldung wird gebeten unter der Tel.Nr. 07351 52-6702.

Das Landratsamt Biberach informiert:
Informationsveranstaltungen 
zum Gemeinsamen Antrag 2016
In sechs Veranstaltungen informiert das Landwirtschaftsamt
Biberach über die Neuerungen beim „Gemeinsamen Antrag“ für
das Jahr 2016 in den Bereichen Zahlungsansprüche, Greening,
und Agrarumweltmaßnahmen „FAKT“. In diesem Jahr wird
zudem die grafische Antragstellung eingeführt. Dies führt zu
umfangreichen Änderungen im Programm FIONA, die ebenfalls
in den Informationsveranstaltungen erläutert werden. 
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr und finden
an folgenden Terminen statt.
Hailtingen Bräuhaus Montag, 15. Februar 2016
Laupheim Gasthaus Schützen Mittwoch, 17. Februar 2016
Ochsenhausen Gasthaus Adler Donnerstag, 18. Februar 2016
Warthausen Knopfstadel Montag, 22. Februar 2016
Oberopfingen Gasthaus Löwen Mittwoch, 24. Februar 2016
Ingoldingen Musikerheim Donnerstag, 25. Februar 2016
Bei den Veranstaltungen werden Fragen zum Gemeinsamen
Antrag bereits vorab geklärt. Damit werden beste Voraussetzun-
gen zur richtigen Antragstellung geschaffen.

Das Landratsamt Biberach informiert
Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2016
Für 2016 sind wieder Meisterprüfungen im Beruf Hauswirtschaft
geplant. Seit Oktober 2014 ist das Regierungspräsidium Tübin-
gen landesweit für die Zulassungen und Prüfungsorganisation
der Meisterprüfungen in der Hauswirtschaft zuständig. 
Voraussetzungen
Zugelassen wird, wer eine Abschlussprüfung im Ausbildungsbe-
ruf Hauswirtschafter/-in gemacht und danach mindestens zwei

Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner können an der Prüfung Per-
sonen teilnehmen, die eine mindestens fünfjährige Berufspraxis
mit wesentlichen Bezügen zu den Aufgaben eines Meisters/einer
Meisterin nachweisen. Außerdem werden Interessenten, die
durch Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise belegen
können, dass die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten
erworben wurden, zur Prüfung zugelassen. 
Weitere Informationen und Anmeldung
Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite
www.rp.baden-wuerttemberg.de unter der Rubrik „Ausbildung/
Hauswirtschaft“ sowie beim Landwirtschaftsamt Biberach, Ger-
trud Gerner, unter der Telefonnummer 07351 52-6730 oder per
E-Mail an gertrud.gerner@biberach.de.
Anmeldungen sind bis spätestens 15. März 2016 über das Land-
wirtschaftsamt Biberach einzureichen.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Museumsdorf sucht Tante Emma
Früher fand sich in nahezu jedem Dorf ein Gemischtwaren-
laden, doch heute sind diese „Tante-Emma-Läden“ weitge-
hend verschwunden. Das Museumsdorf Kürnbach sucht
nun Erinnerungen an alte Läden.
Ob Waschpulver, Kaffee oder Bonbons: Die Versorgung mit
Lebensmitteln und Alltagsgütern funktionierte nur über kleine
Läden. Und wo heute der Einkauf im Supermarkt eine Selbst-
verständlichkeit ist, gab es früher oft nur das, was man im eige-
nen Dorf kaufen konnte.
Den vielen Tante-Emma-Läden im Landkreis Biberach, die es frü-
her bis in die 1980ziger Jahre gab, spürt das Oberschwäbische
Museumsdorf Kürnbach nach: Wer hat noch alte Aufnahmen vom
Dorfladen? Wo finden sich noch Relikte oder gar altes Mobiliar?
Über Hinweise freut sich Jeanette Metz vom Oberschwäbischen
Museumsdorf Kürnbach (Telefonnummer 07583 94205-12,
jeanette.metz@biberach.de).

Landesprogramm STÄRKE
Neuer Elternkurs in Laupheim zum Thema „Veränderungen
im Leben mit Kindern – Keine Angst vor Pubertät“
Im März startet wieder ein kostenloses Angebot für Familien im
Rahmen des Landesprogramms STÄRKE. Vom Kind zum
Jugendlichen, vom Jugendlichen zum Erwachsenen. Wie kön-
nen Eltern ihre Kinder positiv unterstützen, um ihnen ein eigen-
verantwortliches und selbstständiges Leben zu ermöglichen?
Der Elternkurs „Veränderungen im Leben mit Kindern – Keine
Angst vor Pubertät“ befasst sich mit den Themen Loslassen,
Sicherheit, Stabilität, Vertrauen und Zutrauen. Es werden auch
konkrete Fragen der Teilnehmer aufgegriffen. Neben dem Vor-
trag werden in Übungen und im Gesprächskreis Lösungen für
Probleme in der Entwicklung gesucht. Im Anschluss an den Kurs
besteht für eine begrenzte Anzahl der Mitglieder die Möglichkeit
zu einem persönlichen Gespräch. 
Der Kurs richtet sich an alle interessierten Eltern und findet in
kleinen Gruppen von drei bis maximal acht Teilnehmern/Paaren
statt. Finanziert wird der Kurs durch das Landesprogramm
STÄRKE, so dass für die Teilnehmer keine Gebühren anfallen. 
Der Kurs „Veränderungen im Leben mit Kindern – Keine Angst
vor Pubertät“ beginnt am Mittwoch, 9. März 2016, jeweils von 18
bis 21 Uhr in Laupheim, Kapellenstraße 73  und wird dann am
16. und 23. März 2016 fortgesetzt. 
Information und Anmeldung
Für weitere Informationen und Anmeldungen können sich die
Eltern an die Kursleiterin Elke Pütz-Donauer unter der Telefon-
nummer 07351 52-6775 wenden.

Das Landwirtschaftsamt informiert:
Sachkunde im Pflanzenschutz
Aufgrund des neuen Pflanzenschutzgesetzes und der Sachkun-
deverordnung besteht für alle Landwirte, die Pflanzenschutzmit-
tel anwenden, eine Weiterbildungspflicht. Die Fortbildungsmaß-
nahme muss im Zeitraum von 1. Januar 2016 bis 31. Dezember
2018 durchgeführt werden und einen zeitlichen Umfang von vier
Stunden umfassen.
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Ohne den Nachweis kann die vorhandene Sachkunde ungültig
werden. Das Landwirtschaftsamt Biberach führt deshalb zu die-
sem Themenbereich anerkannte Fortbildungsmaßnahmen
durch. 
Darüber hinaus werden regionale Sorten- und Pflanzenschutz-
ergebnisse aus dem Jahr 2015 vorgestellt und Fragen im Dün-
gebereich erörtert. 
Die Ausstellung der Teilnahmebescheinigung ist kostenlos.
Die Fortbildungen beginnen jeweils um 19.45 Uhr und finden an
folgenden Terminen statt:
Montag, 15.02.2016 Bonlanden „Turnhalle Förderschule“
Donnerstag, 18.02.2016 Hailtingen „Bräuhaus"
Dienstag, 23.02.2016 Muttensweiler „Turnhalle“
Donnerstag, 25.02.2016 Laupheim „Schützen“
Zu diesen Veranstaltungen wird herzlich eingeladen. Der Perso-
nalausweis ist zu der Veranstaltung mitzubringen.

Das Landratsamt Biberach informiert:
Schülerabend der Fachschule für Landwirtschaft
Die Fachschule für Landwirtschaft in Biberach lädt ein zum tra-
ditionellen Schülerabend am Freitag, 19. Februar 2016 um 20
Uhr in der Turn- und Festhalle in Mittelbiberach. 
Die Schülerinnen und Schüler bieten ein Programm mit Fach-
vorträgen und Unterhaltung. 
Die Schülerkapelle umrahmt den Abend mit oberschwäbischer
Blasmusik. 
Als feierlicher Höhepunkt erhalten die jungen Absolventen ihre
Berufsabschlussurkunden und Meisterbriefe.

Das Landratsamt Biberach informiert
Stickstoff-Bodenproben
Das Landwirtschaftsamt Biberach empfiehlt allen Landwirten,
Stickstoff-Bodenproben (Nmin) zu ziehen oder ziehen zu lassen.
Für Landwirte, deren Flächen in Wasserschutzgebieten aus-
gleichsberechtigt sind, sind diese Proben verpflichtend. 
Kann ein Landwirt bei einer Kontrolle keine Probeergebnisse
vorlegen, wird die Ausgleichsleistung nicht gewährt. 
Das beauftragte Labor liefert dem Landwirt mit dem Ergebnis
eine Düngebedarfsberechnung.
Der Probenentnahmezeitraum ist begrenzt. Bei Winterungen
und Sommerungen wird die Probe zwischen dem 15. Februar
und 30. April, bei Mais vom 15. März bis 15. Mai gezogen. 
Es ist darauf zu achten, dass die Bodenprobe erst kurz vor der
ersten Düngungsmaßnahme gezogen wird. 
In Wasserschutzgebieten ist bei Mais die späte Nmin-Methode
im vier Blatt-Stadium des Mais vorgeschrieben. 
An folgenden Sammelstellen können die Proben abgegeben
werden: 
Biberach, Laupheim, Riedlingen, 
Uttenweiler und Erolzheim: jeweilige BayWa AG
Reinstetten und Mittelbuch: Raiffeisen Lagerhaus
Unteressendorf: BAG
Äpfingen und Schemmerhofen: Landwirtschaftliches 

Lagerhaus Pappelau
Füramoos: Franz Hörnle
Bonlanden: Anton Ziesel
Bergerhausen: Michael Schmid
Achstetten: Klaus Bailer
Orsenhausen: Labor Dr. Jans 
Dunzenhausen: Rupert Härle
Neufra: Peter Baisch
Blienshofen: Günther Knab 
Obermarchtal: Norbert Munding
Hausen ob Urspring: Wolfgang Rommel
Machtolsheim: Labor Dr. Lehle 
An allen Sammelstellen können interessierte Landwirte Formu-
lare, Probebehälter und Bohrstöcke ausleihen. 
Bei Fragen stehen das Landwirtschaftsamt Biberach unter den
Telefonnummern 07351 52-6712 bis 52-6717 und der Maschi-
nenring Biberach-Ehingen unter der Telefonnummer 07351
1882610 zur Verfügung.

Rätsel des Kosmos
Themenabend im Planetarium
Einen informativen Themenabend über den Aufbau des Univer-
sums und die Rätsel, welche die Wissenschaftler derzeit bei sei-
ner Erforschung zu lösen haben, präsentiert das Laupheimer
Planetarium am 16. Februar ab 19 Uhr. Durch den Abend führt
der Astrophysiker Professor Matthias Bartelmann von der Uni-
versität Heidelberg.
Unser Bild vom Aufbau des Universums hat sich in den letzten
Jahrzehnten grundlegend geändert. Das sogenannte kosmologi-
sche Standardmodell schien uns eine gute Vorstellung davon zu
vermitteln, wie das Universum beschaffen ist, woraus es besteht
und wie es sich entwickelt. Tatsächlich gibt es den Wissen-
schaftlern aber schwierige Rätsel auf, weil es in Gestalt von
dunkler Materie und dunkler Energie zwei Substanzen voraus-
setzt, die sie nicht verstehen. Bartelmann berichtet im Planetari-
um aus erster Hand, wie Forscher an der Entschlüsselung die-
ser Phänomene arbeiten. Großen Raum soll die Beantwortung
von Publikumsfragen und die Diskussion mit dem Referenten
einnehmen.
Das Laupheimer Planetariumsprogramm „Geheimnis Dunkle
Materie“ wird zuvor als allgemeinverständliche Einführung in das
Thema gezeigt. In der Pause werden Getränke angeboten.
Matthias Bartelmann ist Professor für Astrophysik an der Univer-
sität Heidelberg und Vorstandsmitglied der Deutschen Physikali-
schen Gesellschaft. Neben zahlreichen wissenschaftlichen
Arbeiten ist er auch als Autor populärwissenschaftlicher Artikel
bekannt und Mitherausgeber der Zeitschrift „Sterne und Welt-
raum“.
INFO: Karten für den Themenabend können unter Telefon
07392/91059 oder im Internet unter www.planetarium-lau-
pheim.de vorbestellt werden. Ansonsten sind im Planetarium
fünf verschiedene Sternenshows, jeweils mit einem aktuellen
Sternhimmel-Vorprogramm, sowie das Kinderprogramm „Einmal
Pluto und zurück“ zu sehen. 
Vorführtermine und Kartenreservierung im Internet und telefo-
nisch.

Arbeitsagentur in Ehingen zieht um 
Am Montag, 22. Februar bleibt die Geschäftsstelle Ehingen
der Agentur für Arbeit Ulm wegen Umzug geschlossen. Ab
dem 23. Februar ist die Geschäftsstelle Ehingen im 
1. Obergeschoss des ehemaligen Schlecker-Gebäudes in
der Ehinger Talstr. 14 zu finden und dort für den Pub-
likumsver-kehr wie gewohnt geöffnet. 
Die Agentur für Arbeit verspricht sich einen Vorteil für ihre Kun-
den. Die Anbindung zur Talstraße ist gut ausgebaut, zudem gibt
es ausreichend Parkmöglichkeiten. „Für unsere Kunden ist der
Businesspark mit seinen Räumlichkeiten ideal. Alles unter einem
Dach“, erklärt Peter Rasmussen, Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Ulmer Arbeitsagentur. 
Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche Nachteile am fol-
genden Werktag nachgeholt werden. Wer Fragen hat oder sich
arbeitsuchend melden möchte, kann sich an das Service-Center
wenden. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind wie immer
werktags von 8 Uhr bis 18 Uhr unter der kostenfreien Service-
Rufnummer 0800 4 5555 00 telefonisch zu erreichen. 
Das Jobcenter Alb-Donau zieht nicht um. Der Standort Ehingen
bleibt wie gehabt in der Weitzmannstr. 2. 

Mobil bleiben auch im Alter!
Projekt zum Erhalt der Fahrsicherheit von Senioren
Senioren sind überdurchschnittlich oft in Verkehrsunfälle verwi-
ckelt. Deshalb wird immer wieder eine Überprüfung der Fahreig-
nung von Senioren oder die Abgabe des Führerscheins ab
einem bestimmten Alter gefordert. Das ist leicht gesagt. Im länd-
lichen Raum ist Automobilität sehr wichtig. Sie ermöglicht Selbst-
ständigkeit und Teilhabe. Deshalb gilt es, die Automobilität von
Senioren so lange wie möglich zu erhalten und dafür Unterstüt-
zung anzubieten.
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Der Stadtseniorenrat Biberach bietet deshalb drei kostenlose
Vorträge zu spezifischen Verkehrsthemen an und bietet die Mög-
lichkeit, an einem individuellen FahrFitnessCheck teilzunehmen.
Hierfür gewährt der Stadtseniorenrat einen Zuschuss. Sollte der
Senior nach dem FahrFitnessCheck zu der Erkenntnis gelan-
gen, dass seine Fahrsicherheit nicht mehr gewährleistet ist und
er seinen Führerschein abgibt, gibt es von den Stadtwerken
Biberach und dem DING Zuschüsse für Bustickets sowie eine
persönliche Beratung zum Busfahren.
Die Vorträge finden in der Seniorenbegegnungsstätte Ochsen-
hauser Hof, Gymnasiumstr. 28 in Biberach, statt. 
Termine:
Dienstag, 15. März 2016, 15-16.30 Uhr: „Kreisel, verkehrsberu-
higte Zonen und Co. - Neuerungen im Verkehrsrecht“
Mittwoch, 23. März 2016, 15-16.30 Uhr: „Schwierige Verkehrssi-
tuationen in Biberach und Umgebung sicher bewältigen“
Dienstag, 26. April 2016, 15-16.30 Uhr: „Das seniorengerechte
Auto - Welche Fahrassistenzsysteme sind sinnvoll?“
Die FahrFitnessChecks werden von der Fahrschule Epple
durchgeführt, Tel. 07351 21613. Nähere Angaben finden Sie
unter www.stadtseniorenrat-bc.de unter „Aktuelles“. Ansprech-
partner bei Fragen: Marlene Goeth, Tel. 07351 168709.

Pflege zuhause – was nun?
Meist geht es ganz schnell und trifft die Angehörigen völlig
unvorbereitet. Der Partner, die Partnerin oder die Eltern benöti-
gen Pflege. Von heute auf morgen steht man vor einem Berg von

Problemen und Entscheidungen: Bin ich in der Lage, die Pflege
und Sorgearbeit zu übernehmen? Welche Unterstützung kann
ich beanspruchen? Welche Kosten übernimmt die Pflegekasse?
Wer und was kann uns entlasten? Was bedeutet die Diagnose
Demenz? 
Fachleute der Pflegeversicherung, der Diakonie-Sozialstation
und Pflegebegleiterinnen informieren über die Pflege zuhause
am Donnerstag, den 10. März 2016, um 19.00 Uhr, im Gemein-
dezentrum St. Martin, Kirchplatz 3 in Biberach.  
Veranstalter sind die AOK Ulm-Biberach, Caritas Biberach-Saul-
gau und Diakonie Biberach. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung / Ansprechpartner: Joachim Schmucker, Caritas
Biberach-Saulgau, Telefon 07351/5005-0 oder 5005-130 oder 
gabriel@caritas-biberach-saulgau.de. 
Weitere Informationen unter www.basisversorgung-biberach.de
(die pflegebrücke). 

Offenes Singen im Gasthaus Burren
Für alle Freunde des Wirtshausgesanges ist das nächste Treffen
am Donnerstag, 18. Februar 2016 im Gasthaus Burren.
Die drei Mitglieder der Gruppe  „U`gschminkt“ werden mit den
unterschiedlichsten Instrumenten die Sängerinnen und Sänger
begleiten und dazu ihre Liedblätter mitbringen.
Beginn 19.30 Uhr.
Freundeskreis 
Offenes Singen Burren
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Nässe, Eis und Dauerfrost scha-
den der Substanz des Hauses
und können zu enormen Folge-
schäden führen. Hausbesitzer
sollten deshalb in der kalten
Jahreszeit besonders sorgfältig
auf ihre Immobilie achten. 

Wichtige Tipps, wie das Haus
sicher Winter und Wetter trotzt,
gibt der VPB (Verband Privater
Bauherren e.V.). 

Ausreichend heizen! Energie-
sparen ist zwar sinnvoll und rich-
tig, darf aber nicht zu Schäden am
Haus führen. Fachleute raten des-
halb, Wohnräume mit mindestens
20 Grad zu beheizen. Grundver-
kehrt ist es auch, die Heizung in
einzelnen Räumen oder gar insge-
samt nachts ganz abzustellen.
Dann sinkt die Temperatur stark
ab und es kann zu Kondensfeuch-
tigkeit auf Außenbauteilen und in
der Folge zu Schimmelbildung
kommen. Selbst isolierte Leitun-
gen im Keller oder Dachgeschoss
können einfrieren. Das Abstellen
der Heizung bringt in massiven
Häusern auch keine Ersparnis,
denn die ausgekühlten Bauteile
müssen morgens mit der ver-
meintlich eingesparten Energie
auch wieder aufgeheizt werden. 

Lüften ist unentbehrlich im
Winter. Auch an extrem eisigen
Tagen muss Frischluft ins Haus,
damit alte, feuchte Luft entwei-
chen kann. Statt Dauerlüften mit
gekipptem Fenster, empfehlen
Fachleute mehrmals täglich
Stoßlüften. Und zwar immer fünf
bis zehn Minuten lang, am besten
auf Durchzug. Das entsorgt die
Feuchtigkeit und optimiert die
Energieausbeute, denn nur fri-
sche, trockene Luft erwärmt sich

schnell. Bleibt die warme, nasse
Luft dagegen im Haus, bilden sich
feuchte Stellen. Schimmel ist die
regelmäßige Folge. Zu Schim-
melbildung kann übrigens auch
das Dauerlüften bei gekipptem
Fenster führen. Beim gekippten
Fenster gibt es nämlich keinen
Luftaustausch. Stattdessen kühlen
die Leibungsflächen am Fenster
stark aus. Und an den kalten Stel-
len kann sich dann wiederum
Schimmel bilden.

Eiszapfen sehen romantisch
aus, sind aber gefährlich, wenn sie
vom Dach stürzen. Deshalb soll-
ten sie nach Möglichkeit abge-

Der Winter naht – und mit ihm Nässe, Frost, Schnee und Sturm

So kommt das Haus sicher durch den Winter

Winterwetter setzt Immobilien
kräftig  zu.            wwp/Foto: Archiv

schlagen werden. Wachsen sie
unerreichbar hoch, etwa an der
Kaminabdeckung, dann sollten
Hausbesitzer vorsichtshalber den
Bereich darunter absperren. Das
ist wichtig, denn Hausbesitzer ha-
ben die sogenannte Verkehrssi-
cherungspflicht. Sie müssen dafür
sorgen, dass durch ihre Immobilie
oder auf ihrem Grundstück andere
nicht zu Schaden kommen.

Hausbesitzer sollten während
der Frostperiode immer wieder
Kontrollgänge ums Haus machen
und dabei auch Schneeverwehun-
gen an Hausecken und Terrassen-
sowie Balkontüren beseitigen.
Beginnt es nämlich zu tauen, dann
läuft das Tauwasser oft durch die
Türen ins Haus oder durchfeuch-
tet das Mauerwerk. Schwieriger
ist es, Schneeverwehungen auf
dem Dach zu beseitigen. Aber
auch das ist wichtig, denn durch
Tauwasser können Schäden ent-
stehen. Beispielsweise, wenn auf
der Südseite der Schnee direkt auf
der Dachfläche, aber noch unter
der geschlossenen Schneeschicht
zu tauen beginnt. Das Wasser
kann dann nicht ablaufen und
sucht sich seinen Weg über die
Ziegel ins Haus. Oft passiert das
auch an Kamineinfassungen oder
Dachflächenfenstern. Liegt der
Schnee höher als die Dichtung
reicht, dringt oft Tauwasser ins
Haus. Solche Feuchteschäden
sollten Hausbesitzer umgehend
beseitigen lassen, denn die durch-
feuchtete Wärmedämmung
schimmelt schnell und dämmt
auch nicht mehr. Auch wenn es
einmal kräftiger schneit, müssen
sich Hausbesitzer in der Regel um
ihre Dächer kaum Sorgen ma-
chen. (wwp)

Winter-Checkliste: 
Richtig heizen:
Immer heizen, alle Räume auf mindestens
20 Grad halten. Nachts Heizung nicht ab-
schalten, durchlaufen lassen, auch nicht
benutzte Räume leicht heizen.
Keller und Nebengebäude frostfrei halten.
Wasserleitungen im Keller schützen.
Kellerfenster bei Dauerfrost schließen.
Während des Urlaubs: heizen und Nach-
barn um Kontrollgänge bitten.
Zugefrorene Leitungen nicht mit offenem
Feuer selbst auftauen.

Regelmäßig lüften:
5 bis 10 Minuten mehrmals täglich
Stoßlüften und quer lüften.
Nicht mit gekipptem Fenster dauerlüften.
Bei Kaminen und Öfen auf Sauerstoffzu-
fuhr achten.

Täglich kontrollieren:
Kontrollgänge ums Haus machen.
Schneeverwehungen an Hausecken, Ter-
rassen- und Balkontüren entfernen.
Schneeüberhänge am Dach entfernen.
Vordächer vom Schnee befreien.
Dächer von Nebengebäuden vom Schnee
entlasten.
Eiszapfen entfernen.
Dachentwässerung freihalten.
Fallrohre nach Möglichkeit eisfrei halten.
Dachrinnen (an Gauben) eisfrei halten.
Schnee von Carports, Lauben und Überda-
chungen entfernen.

Rund ums Haus:
Gartenwasserleitungen absperren und
entleeren.
Umwälzpumpen im Teich eisfrei halten.
Verkehrsicherungspflicht nicht vergessen:
Wege räumen und fegen.
Außentreppen vom Schnee befreien.
Zufahrtswege für Notfälle und Müllabfuhr
freihalten.
Wege streuen, ideal sind Sand und Asche.

ww·press Medienservice GmbH, Postfach 60, 56587 Oberraden



Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 12. Februar 2016

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für

rasche HILFE durch den ARZT oder den
Rettungsdienst sein!
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